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Zusammenfassung: Forschungspartizipation umfasst die Beteiligung der Öffentlich-

keit an wissenschaftlichen Erkenntnisprozessen in unterschiedlichen Disziplinen. Die

Vielfalt der Beteiligungsformate spiegelt sich in der gesellschaftlichen Reichweite, den

normativen und epistemischen Aspekten sowie individuellen Lernprozessen wider. Die-

se Vielfalt erfordert eine differenzierte Betrachtung imHinblick auf Lernkontexte, -ziele

und-konzepte sowiebeteiligteAkteur:innen.MitBlickaufdieNaturwissenschaftenwird

am Beispiel von Citizen Science das Verhältnis zwischen individuellem Lernen als par-

tizipativer Wissenschaftskommunikation und kollaborativer Wissenskonstruktion als

partizipativer Forschung verdeutlicht. Durch die Interaktionen zwischen Individuum

undWissenschaft werden sowohl das individuelle als auch das kollektiveWissen in Cit-

izen-Science-Projekten weiterentwickelt.

Schlagworte: Forschendes Lernen, Kollaborative Wissenskonstruktion, Informelle

Lernkontexte,Wissenschaftsverständnis

1 Einleitung

Forschungspartizipation beschreibt als Begriff,wie sichÖffentlichkeit (außer-

halb akademischerWissenschaft) anwissenschaftlichen Erkenntnisprozessen

beteiligt. Die Formate, in denen sich Öffentlichkeit beteiligt, sind vielfältig,

weil sie in verschiedenen Kontexten, wie Wissenschaftskommunikation und

transdisziplinärer Forschung, sowie Disziplinen, wie Natur- und Ingenieurs-

wissenschaften, umgesetzt werden (Allianz der Wissenschaftsorganisatio-

nen, 2022; Bessert-Nettelbeck et al., 2023). Allerdings unterscheiden sich die
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Formate in ihrer gesellschaftlichen Reichweite, normativen Aspekten des Ein-

bezugs, epistemischen Aspekten der Wissensgenerierung und individuellen

Aspekten des Lernens teils deutlich (Schrögel & Kolleck, 2019). Forschungs-

partizipation wird zudem häufig in politischer Theorie kontextualisiert und

auf politische Veränderung normativ ausgerichtet, wenngleich die Befähi-

gung zur Partizipation eng mit dem Lernen über sowie durch Partizipation

verbunden ist (vgl. Kelty et al., 2015). Deshalb ist es notwendig, zwischen Par-

tizipationsformaten differenzierend zu betrachten, was über Wissenschaft

sowie in ihr gelernt und wie über Wissenschaft gelernt wird (d.h. von Indi-

viduen in und außerhalb akademischer Wissenschaft). Um also die Formate

vergleichen zu können, werden die Ziele des Lernens, die Konzepte zum Ler-

nen, die beteiligten Akteur:innen und die Kontexte des Lernens als Aspekte

einer Lerndimension in Partizipationsformaten vorgeschlagen. An Beispielen

wird deutlich, dass Forschungspartizipation im Allgemeinen und Citizen

Science im Speziellen wissenschaftsdidaktisch heterogene Lernkontexte

darstellen.

An Projekten der Citizen Science bzw. Bürgerwissenschaften wird ex-

emplarisch das Spannungsverhältnis zwischen individuellem Lernen in

Projekten als partizipative Wissenschaftskommunikation und der kollabora-

tiven Wissenskonstruktion als partizipative Forschung diskutiert (z.B. Davis

et al., 2023). Auch wenn die durch die Professionalisierung akademischer

Wissenschaft bestehende Trennung zwischen Expert:innen und Laien in

Citizen Science nicht aufgehoben ist, so nehmen beide durch den Einbezug

weiterer Wissensformen andere Rollen ein (vgl. Strasser et al., 2019). Die an

Forschungspartizipation Beteiligten stehen in einem für Lernkontexte beson-

deren Verhältnis zueinander, das durch eine kollaborative Konstruktion von

Wissen gekennzeichnet ist (z.B. Gray et al., 2017). Einerseits tragen die betei-

ligten Bürger:innen dazu bei, wissenschaftliche Erkenntnisse zu erzielen, die

ohne ihren Beitrag nichtmöglich gewesenwären. Andererseits entwickeln die

Bürger:innen ihre Fähigkeiten, ihr Wissen und ihre Einstellungen zuWissen-

schaft und den beforschten Themen weiter (z.B. Greving et al., 2022). Beide

Veränderungen können auf Interaktionen zwischen zwei Systemen, dem

Individuum als kognitives System und der Wissenschaft als soziales System,

beschrieben werden (Kimmerle et al., 2015). Indem das Individuum mit Er-

fahrungen und (lokalem) Wissen zum Forschungsprozess beiträgt, kann sich

das kollektiveWissen (d.h. geteiltes und in Artefakten repräsentiertesWissen)

im sozialen System weiterentwickeln. Gleichzeitig lernt das Individuum über

Wissenschaft, sodass sich das individuelle kognitive Systemweiterentwickelt.
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Deshalb betrifft Forschungspartizipation nicht nur die Entwicklung des in-

dividuellen Wissens, sondern immer auch die Entwicklung des kollektiven

(wissenschaftlichen) Wissens.

2 Ansätze zur Partizipation im Überblick

Zur Partizipation in der Forschung können drei Ansätze unterschieden wer-

den (Allianz derWissenschaftsorganisationen, 2022; Schrögel & Kolleck, 2019;

Schrögel et al., 2021): (1.) die Planung, wenn Bürger:innen in Zielsetzungen

und Rahmenbedingungen einbezogen werden (z.B. Bürger:innendialoge, vgl.

Wissenschaftsjahr 2022 – Nachgefragt); (2.) die Durchführung, wenn Bürger:in-

nenDaten erheben, analysieren oder Forschungskonzepte entwickeln (z.B.Ci-

tizenScience; vgl.Bonnet al., 2021); (3.) dasErlebenbzw.Erfahren vonWissen-

schaft in der Forschungsdissemination,wenn Bürger:innen über Forschungs-

ergebnisse im Kontext ihrer Lebenswelt lernen (z.B. Outreach in Lernlaboren,

Science Centern undMuseen; Woithe et al., 2022).

Die gesellschaftliche, normative und epistemische Dimension von Parti-

zipation wurde inzwischen um eine individuelle Erfahrungs- bzw. Erlebnis-

dimension erweitert, da Partizipation in der Forschung zunehmend auch vor

demHintergrund von Lernprozessen betrachtet wird (Kelty et al., 2015; Schrö-

gel et al., 2021). Obwohl Lernprozesse aus der Forschungspartizipation auch

früher schon nicht ausgeklammert wurden (z.B. in der transdisziplinären Di-

daktik; Ukowitz, 2021), werden Lernprozesse nun explizit und auf individuel-

ler Ebene fokussiert, wie bspw. in der partizipativenWissenschaftskommuni-

kation (Schrögel et al., 2021). Indem Lernprozesse explizit fokussiert werden,

können Ziele und Gegenstände bzw. Outcomes des Lernens beschrieben wer-

den. Anhand von Zielen kann reflektiert werden, was über und in derWissen-

schaft gelerntwerden soll. Bei der Forschungspartizipation ist zudemdas Ler-

nen des Individuums vom Lernen des Systems abzugrenzen (siehe Abschnitt

3.1),wennnichtnurwissenschaftlichesWissenweiterentwickeltwird,sondern

sich auch das Wissen der einzelnen Person weiterentwickelt (vgl. Ko-Evoluti-

onsmodell; Cress & Kimmerle, 2008).

2.1 Formale, non-formale und informelle Lernkontexte

Zum Lernen werden formale, non-formale und informelle Kontexte unter-

schieden, in denen Lernen in unterschiedlichemMaße organisiert, zielgerich-
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tet und intentional ist (z.B. Werquin, 2016). Während in formalen Kontexten

Lernen durch Institutionen des Bildungssystems organisiert sowie zertifi-

ziert, auf Lernziele ausgerichtet und intendiert wird, ist Lernen in informellen

Kontexten beiläufig und in Alltagssituationen eingebettet (Werquin, 2016).

Non-formale Lernkontexte bilden eine Zwischenkategorie, da Lernen hier

zwar intentional ist, aber außerhalb des formalen Bildungssystems wie bspw.

in Museen organisiert wird (Rohs, 2014).

Die Organisation von Lernprozessen kann sich abhängig vom Kontext für

die drei Partizipationsformate unterscheiden,wenn bspw. sowohl in formalen

als auch in informellenKontextendurchCitizen-Science-Projekte gelerntwird

(Lorke et al., 2024). In formalen Lernkontexten können Spannungen aus der

Ergebnisoffenheit ko-produktiver Prozesse der Forschungspartizipation und

den Anforderungen formaler Bildungseinrichtungen entstehen, wobei insbe-

sondere die Partizipation in der Planung Spannungen reduzieren kann (z.B.

Roche et al., 2020). Formate zur Partizipation in der Forschungsdurchführung

werden in Universitäten in der Lehre (Hitchcock et al., 2021) und in Schulen

umgesetzt (Lüsse et al., 2022),wobei in denAktivitäten einAusgleich zwischen

demErwerb formal relevanter Kompetenzen auf individueller Ebene und dem

Erreichen von Forschungszielen angestrebt wird (Atias et al., 2023). Aber auch

in Formaten der Forschungsdissemination können Schüler:innen im Unter-

richt partizipieren: Dazu sollten in Outreach-Programmen die unterschied-

lichen Erwartungen vonWissenschaftler:innen, Lehrer:innen und Schüler:in-

nen adressiert werden, indem sie Intermediäre wie Wissenschaftskommuni-

kator:innen einbeziehen (Claussen et al., 2023). Für beide Partizipationsfor-

mate wird deutlich, dass in formalen Lernkontexten den Intermediären eine

bedeutsame Rolle zukommt, da sie zwischen den Erfordernissen und Zielen

der Beteiligten vermitteln können (Claussen et al., 2023; Lorke et al., 2024).

In non-formalen Lernkontexten werden die kompetenz- und wissensori-

entierten Zielsetzungen von Forschungspartizipation häufig durch sozial-,

personal- und erfahrungsorientierte Ziele ergänzt (Schwan & Noschka-Roos,

2019). Die individuellen Motive, sich an Partizipationsformaten der For-

schungsdissemination (z.B. partizipative Gestaltung im Museum: Lewalter

& Schwan, 2017; Wissenschaftskommunikation: Bromme & Kienhues, 2017)

oder der Forschungsdurchführung (z.B. in Citizen-Science-Projekten; Phil-

lips et al., 2019) zu beteiligen, variieren und können vom Ziel, das eigene

Wissen zu erweitern, bis zur Unterhaltung und Entspannung reichen (Lewal-

ter & Schwan, 2017). Aus den verschiedenen Motiven zur Partizipation ergibt
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sich, dass individuelle Lernprozesse unterschiedlichen Zielsetzungen folgen

(Lewalter & Schwan, 2017).

In informellen Lernkontexten sind Partizipationsformate schließlich da-

durch charakterisiert, dass Lernprozesse nur schwer beschreibbar sind, weil

sie ungeplant und ohne vorab definiertes Ziel ablaufen. Sie sind in informellen

Kontexten nicht intendiert, sondern beiläufig und können daher nicht imVor-

feld bestimmt werden. So lernen Teilnehmende in Citizen-Science-Projekten

auch dann,wenn das Projekt Lernen nicht intendiert (Masters et al., 2016).Die

Erträge aus solchen Lernprozessen zu beschreiben, ist herausfordernd, und

sie sind mit wissenschaftlichen Mitteln schwer festzustellen (Schaefer et al.,

2021). Um die Erträge dennoch systematisch beschreiben zu können, werden

Formen der partizipativen Evaluation vorgeschlagen, in der Indikatoren un-

ter Einbezug der Lernenden definiert und analysiert werden (Kieslinger et al.,

2022).

2.2 Ziele und Gegenstände des Lernens

Mit der Orientierung vom Defizitmodell hin zur Ko-Produktion in der Kom-

munikation zwischenWissenschaft und Öffentlichkeit umfassen Lernprozes-

se nicht nur kognitive Ziele; sie sind bspw. auch auf affektiv-emotionale Ziele

wie Ownership (d.h. das Gefühl, etwas zu besitzen; z.B. Greving et al., 2023),

soziale Ziele wie Vertrauen in Wissenschaft (z.B. Hendriks et al., 2016) oder

Verhaltensziele wie Verantwortungsübernahme in der Umwelt (z.B. Phillips et

al., 2018) ausgerichtet. Diese Orientierung an weiteren Zielen zeigt sich auch

in den verschiedenen Auffassungen von Scientific Literacy als wissenschaftsori-

entiert (Vision 1) bzw. als anwendungsorientiert (Vision 2; Roberts, 2007) bzw.

als orientiert an soziowissenschaftlichen Problemstellungen (Vision 3; »›hot ty-

pe‹ versions of SSI« [socioscientific issues]; Sjöström et al., 2017, p. 183). Ein

weiteres Ziel wird relevant: Bürger:innen sollen Einschätzungen nicht nur aus

ersterHand treffen können,weil sie über ausreichendWissen und Fähigkeiten

zumwissenschaftlichen Denken verfügen; Bürger:innen sollen in alltäglichen

Problemstellungen (mit wissenschaftlicher Dimension) informierte Einschät-

zungen darüber treffen, welchen Informationsquellen sie trauen können (d.h.

aus zweiter Hand, Bromme & Goldman, 2014). Diese Ziele können im Kon-

text informellen und non-formalen Lernens differenziert werden (z.B. Natio-

nal Research Council, 2009), und zwar in Lernziele, die auf Wissen, Fähigkei-

ten, Einstellungen und das Verhalten ausgerichtet sind (Phillips et al., 2018).
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Das LernzielWissen erstreckt sich nicht nur aufWissen über den diszipli-

nären Gegenstandsbereich, also Fachwissen im engeren Sinne, sondern auch

aufMethodenwissen über dieDenk- undArbeitsweisen (z.B.Aristeidou&He-

rodotou,2020).Während inPartizipationsformatenzurForschungsdurchfüh-

rung vor allem Wissen über den Forschungsgegenstand erworben wird (vgl.

Peter et al., 2019; Gönner et al., 2023), stehen in Formaten zur Forschungsdis-

semination häufig das Interesse am Gegenstand und positive Einstellungen

zurWissenschaft im Vordergrund (Lewalter & Schwan, 2017).

Das Lernziel Einstellungen kann differenziert werden in Einstellungen

gegenüber Wissenschaften (z.B. Naturwissenschaften; Bruckermann et al.,

2021), Interesse am Gegenstandsbereich (z.B. naturwissenschaftlichen The-

men; Lewalter et al., 2021) und der Motivation, sich an Wissenschaft zu

beteiligen (Greving et al., 2023; vgl. Potvin & Hasni, 2014, für eine Übersicht).

Für Partizipationsformate der Forschungsdissemination und hier insbeson-

dere für Museen, Science Center sowie Lernlabore wurden mehrfach positive

Effekte auf affektive Lernziele wie die Förderung von Interessen und Mo-

tivation nachgewiesen (Lewalter et al., 2021; Schwan et al., 2014; Woithe et

al., 2022). Im Kontext von Citizen Science als Partizipationsformat konnten

Effekte der Einstellungsentwicklung seltener gezeigt werden (Peter et al.,

2019), und es werden Deckeneffekte durch eine positive Selbstselektion der

beteiligten Bürger:innen vermutet (vgl. Brossard et al., 2005).

Das Lernziel Fähigkeiten umfasst nicht nur praktisch-technische Fähig-

keiten, wie bspw. Laborfertigkeiten (practical skills; vgl. Itzek-Greulich et al.,

2015), sondern auch Fähigkeiten zum wissenschaftlichen Denken, wie bspw.

das Interpretieren von Daten (z.B. Bruckermann et al., 2023). In Partizipati-

onsformaten zur Forschungsdurchführung zeigt sich, dass die verschiedenen

Fähigkeiten nicht gleichermaßen als Lernziele adressiert werden (Stylinksi et

al., 2020). Insbesondere anspruchsvollere Fähigkeiten, wie das Hypothesen-

formulieren,werden seltener adressiert als proximale Fähigkeiten, bspw. zum

verlässliche Beobachten (Stylinksi et al., 2020).

Das Lernziel Verhalten soll letztendlich Handlungsweisen von Bürger:in-

nen in ihrer Lebenswelt verändern, indem sie sich bspw. in den Umweltschutz

einbringen (Bela et al., 2016) oder Gesundheitsentscheidungen treffen (z.B.

Wing et al., 2008). Formate der Forschungspartizipation, welche Verhaltens-

ziele verfolgen, betreffen häufig lokale Problemstellungen oder Fragen einer

spezifischenGemeinschaft bzw.Gemeinde (»community or civic action«; Phil-

lips et al., 2018, p. 11).
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2.3 Konzepte zum Lernen

UmLernprozesse in Partizipationsformaten zu beschreiben,werden die Lern-

konzepte differenziert in solche, die sich eher an epistemisch-kognitiven oder

an sozialen Praxen der Wissensgenerierung orientieren (vgl. Rhein & Rein-

mann, 2022). Während epistemisch-kognitiv orientierte Lernkonzepte eher

Prozesse undMethoden der Erkenntnisgewinnung betonen (z.B. forschendes

Lernen; Pedaste et al., 2015), fokussieren sozial orientierte Lernkonzepte die

Enkulturation in einer Gemeinschaft von Lernenden, welche Ziele und Werte

teilen (z.B. situiertes Lernen; Lave & Wenger, 2008). Auch wenn sich durch

diese Unterscheidung Schwerpunkte in den Lernkonzepten identifizieren las-

sen, sind sie nicht ausschließend, da bspw. auch die Nutzung epistemischer

Praxen nicht außerhalb eines sozial-institutionellen Rahmens erfolgt.

Beim forschenden Lernen in Formaten der Forschungspartizipation wer-

den die epistemischen Praxen der Wissensgenerierung in Forschungsprozes-

sen mit dem individuellen Lernen parallelisiert (z.B. in Citizen Inquiry; Hero-

dotou,Scanlon&Sharples, 2018).DurchdasKonzept des forschendenLernens

werden Lernprozesse beschrieben, welche eine Fragestellung zur natürlichen

oder materiellen Welt anhand von gesammelter Daten, wie bspw. in den Na-

turwissenschaften aus Untersuchungen zu einerHypothese, beantworten sol-

len,wobei aber auch eine induktiveVorgehensweisemöglich ist (Pedaste et al.,

2015). Zu der untersuchten Fragestellung wird Wissen generiert, welches aus

individuell-subjektiver Sicht (Sharples et al., 2015), aber auch aus Sicht Drit-

ter relevant und neu sein sollte (Huber, 2009). Durch die Parallelisierung mit

epistemischen Praxen soll forschendes Lernen insbesondere Wissen über das

Fach und seine Methoden sowie Fähigkeiten zum wissenschaftlichen Denken

und Arbeiten fördern (vgl. Huber & Reinmann, 2019). In Partizipationsforma-

ten zur Forschungsdurchführung können Aspekte der epistemischen Dimen-

sion (u.a. Problemdefinition und/oder Interpretation und/oder Datenanalyse

umfassend; Schrögel&Kolleck, 2019) denPhasendes forschendenLernens zu-

geordnet und so bspw. für Citizen-Science-Projekte verschiedene Öffnungs-

grade des forschenden Lernens ermöglicht werden (Bruckermann et al., 2023;

Sommer et al., 2023). Forschendes Lernen durch die Partizipation in der For-

schungsdurchführung erfordert einerseits geeignete (technologische) Unter-

stützung der Aktivitäten imForschungsprozess (Herodotou,Aristeidou, Shar-

ples & Scanlon, 2018) aber auch Fähigkeiten zum wissenschaftlichen Denken,

wie am Beispiel von Citizen-Science-Projekten gezeigt werden konnte (Bru-

ckermann et al., 2023).
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Lernprozesse in Partizipationsformaten, die Lernen in sozialen Situa-

tionen einer Lerngemeinschaft fokussieren (z.B. transdisziplinäre Didaktik

in FabLabs), können durch das Konzept des situierten Lernens beschrieben

werden, in dem Lernen eher durch soziale Interaktionen als durch kognitive

Prozesse charakterisiert wird (vgl. Schmohl, 2021). Beim situierten Lernen

wird Wissen durch Lernende wechselseitig und in einer sozialen Situati-

on ko-konstruiert, sodass dieses Wissen weniger ein individuelles als ein

soziales ist (Greeno, 1998). Innerhalb der Partizipationsformate zur For-

schungsdurchführung weisen einige Citizen-Science-Projekte Merkmale des

situierten Lernens auf, die in den Projekten vor allem durch Peer-Interaktio-

nen im Internet oder in Präsenz realisiert werden (Phillips et al., 2019). Für

Forschungspartizipation insbesondere relevant ist, dass »die etablierte Eintei-

lung in ›Experten‹ und ›Novizen‹ dekonstruiert« wird (Schmohl, 2021, S. 307).

In Citizen-Science-Projekten sind Laien im Bezug auf die Projektaktivitäten

Noviz:innen. Allerdings werden die Unterschiede zwischen Noviz:innen und

Expert:innen durch gemeinsames Lernen aufgehoben, weil sich eine geteilte

Praxis gewisser Aktivitäten (z.B. Austausch in Online-Foren) innerhalb einer

Gemeinschaft von Citizen Scientists mehr und mehr etabliert (z.B. Online-

Astronomie-Projekt; Raddick et al., 2009; vgl. Phillips et al., 2019). Deshalb

sind beim situierten Lernen durch Forschungspartizipation die Zugehörig-

keit, die wahrgenommene Rolle und soziale Beziehungen in Citizen-Science-

Projekten bedeutsam (Phillips et al., 2019). Studien zu Citizen-Science-Pro-

jekten zeigen, dass das Gefühl von Teilnehmenden, ein Projekt zu besitzen

(Projekt-Ownership), von der wahrgenommenen Rolle (Greving et al., 2020)

und den Einstellungen zur Beteiligung in Citizen-Science-Projekten abhängt

(Greving et al., 2023).

2.4 Akteur:innen

Die verschiedenen Akteur:innen in Partizipationsformaten können entlang

eines Gradienten beschrieben werden, der von den Individuen einer breiten

Öffentlichkeit bis zu Individuenmit einem hohen Spezialisierungsgrad reicht

(vgl. Schrögel & Kolleck, 2019). Einerseits berücksichtigt der Gradient die

Spezialisierung in einemThema oder Feld, indem er »andere Expert:innen« in

demThema bzw. Feld und »Teilöffentlichkeitenmit besonderem Interesse« an

diesemThema bzw. Feld als Akteur:innen in Forschungspartizipation benennt

(Schrögel & Kolleck, 2019, p. 88). Andererseits berücksichtigt der Gradient

die Institutionalisierung, indem er »institutionalisierte Wissenschaftler:in-
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nen« in Forschungseinrichtungen und die »organisierte Zivilgesellschaft« als

Akteur:innen benennt (Schrögel & Kolleck, 2019, p. 88).

Aus dem Spezialisierungsgradienten der Akteur:innen folgt, dass Lernen

inPartizipationsformaten anunterschiedlichenVoraussetzungen ansetzt,wie

bspw. individuelles Vorwissen oder Interessen in einem Feld. In inter- bzw.

transdisziplinärenProjekten sind auchWissenschaftler:innen außerhalb ihres

Themas oder Feldes Laien, sodass eine Experten-Laien-Unterscheidung nur

entlang des jeweils eingebrachten themenspezifischenWissens getroffenwer-

den kann. Lernen ist deshalb nicht auf Individuen der jeweils angesproche-

nen Teilöffentlichkeit beschränkt, wie bei einer Defizitorientierung, sondern

auch Wissenschaftler:innen und andere Expert:innen lernen in ko-konstruk-

tiven Partizipationsformaten der Forschungsdurchführung (Wagenknecht et

al., 2021). In Partizipationsformaten sowohl zur Forschungsdurchführung als

auch zur Forschungsdissemination wurde wiederholt die Bedeutung unter-

schiedlicher Motive (z.B. für Citizen Science; Phillips et al., 2019) und Interes-

sen (z.B. für Museen; Lewalter & Schwan, 2017) für das Lernen festgestellt. In

der Forschungsdurchführungkönnen zudemFähigkeiten zumwissenschaftli-

chen Denken das themenbezogene Fachwissen der Teilnehmenden beeinflus-

sen, welches sie am Ende eines Citizen-Science-Projekts besitzen (Brucker-

mann et al., 2023).Die unterschiedlichenVorerfahrungenund Interessenwer-

den deshalb auch als Ressource der kollektivenWissensproduktion in der For-

schungspartizipation aufgefasst (vgl. Strasser & Haklay, 2018; siehe 3.2. Vor-

erfahrungen der Teilnehmenden).

Aus dem Institutionalisierungsgradienten folgt, dass Lernen für die Ak-

teur:innen in unterschiedlichemMaße institutionalisiert sein kann und sie in

ihrem jeweiligen Kontext lernen. Für Wissenschaftler:innen kann ein Partizi-

pationsformat zur Forschungsdurchführung wie ein Citizen-Science-Projekt

eine formale Lerngelegenheit im beruflichen Kontext darstellen, während sie

für teilnehmende Bürger:innen informelles Lernen ermöglicht (Lorke et al.,

2019).

3 Citizen Science und Wissenskonstruktion

Innerhalb der Partizipationsformate bieten Citizen-Science-Projekte Gele-

genheiten zur Partizipation in der Forschungsdurchführung (z.B. Allianz der

Wissenschaftsorganisationen, 2022). Citizen Science wird in diesem Kontext

verstanden als freiwillige Beteiligung von Personen, die in der jeweiligen

https://doi.org/10.14361/9783839462973-015 https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.14361/9783839462973-015
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


288 Wissenschaftsdidaktik IV

Disziplin nicht akademisch forschen, an Forschungsprozessen mit dem Ziel,

wissenschaftliche Erkenntnisse zu gewinnen (z.B. Bonn et al., 2021). Ne-

ben dem Ziel, wissenschaftliche Erkenntnisse zu generieren, also für Dritte

relevantes Wissen, können Citizen-Science-Projekte Lerngelegenheiten für

subjektiv-individuelles Wissen bieten, welches relevant für die teilnehmen-

den Bürger:innen ist (vgl. Gönner et al., 2023; zum individuellen Wissen der

Wissenschaftler:innen, vgl. Lorke et al., 2019). Aufgrund der Gelegenheiten

zum individuellen Lernen für teilnehmende Bürger:innen werden Citizen-

Science-Projekte auch zur partizipativen Wissenschaftskommunikation ge-

nutzt (Wagenknecht et al., 2021). Häufig wird zwischen der partizipativen

Forschung und der partizipativen Wissenschaftskommunikation in Citizen-

Science-Projekten unterschieden (vgl. Schrögel et al., 2021). Eine Abgren-

zung und Bezeichnung von Projekten der Wissenschaftskommunikation als

»Citizen Engagement Projects«, weil letztere kaum in wissenschaftlichen

Veröffentlichungen resultieren würden (Davis et al., 2023, p. 9), scheint aller-

dings nicht zielführend: Durch das Ko-Evolutionsmodell des Wissens (Cress

& Kimmerle, 2008) wird deutlich, dass individuelles Lernen, das eher Ziel

partizipativerWissenschaftskommunikation wäre,mit derWissenskonstruk-

tion des sozialen Systems verknüpft ist, die eher Ziel partizipativer Forschung

wäre. Außerdem können wissenschaftliche Veröffentlichungen nur ein Maß

für den wissenschaftlichen Beitrag von Citizen-Science-Projekten neben an-

deren Maßen sein, da auch Themen außerhalb der Interessen akademischer

Wissenschaft und diese Themen unter Einbezug anderer Wissensformen

systematisch bearbeitet werden (Strasser et al., 2019).

3.1 Ko-Evolutionsmodell der Wissenskonstruktion

In Citizen-Science-Projekten stehen die Teilnehmenden in einem für Lern-

kontexte besonderen Verhältnis zueinander, das nicht nur durch die Weiter-

entwicklung des eigenen Wissens in individuellen Lernprozessen, sondern

auch durch die kollaborative Konstruktion vonWissen gekennzeichnet ist. Ei-

nerseits tragen die Teilnehmenden dazu bei, wissenschaftliche Erkenntnisse

zu gewinnen, die ohne ihren Beitrag nicht möglich gewesen wären (Dillon et

al., 2016; z.B. partizipative Modellierung von Ökosystemen; Gray et al., 2017).

Andererseits entwickeln die Teilnehmenden ihre Fähigkeiten, ihr Wissen und

ihre Einstellungen zuWissenschaft und den beforschtenThemen weiter (z.B.

Peter et al., 2019).
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Diese doppelte Wissenskonstruktion wurde bspw. im Kontext der Wiki-

pedia durch das Ko-Evolutionsmodell beschrieben (Cress & Kimmerle, 2008;

Kimmerle et al., 2015). Der zugrundliegende Wissensbegriff ist ein weiter,

sodass Wissenskonstruktion nicht nur ein kognitiver Vorgang, sondern auch

eine soziale Interaktion ist (Cress & Kimmerle, 2016). Darum werden zwei

Systeme unterschieden, in denen Wissen konstruiert wird: das individuelle,

kognitive System, in dem der Aufbau von Wissen als Lernen bezeichnet, und

das soziale System, in dem der Aufbau von Wissen als Wissenskonstruktion

bezeichnet wird (Cress & Kimmerle, 2016). Kollaborative Wissenskonstruk-

tion umfasst die (technisch unterstützten) Interaktionen zwischen beiden

Systemen in Diskursen und/oder zur Produktion gemeinsamer Artefakte, in-

demWissen der individuell-kognitiven Systeme zur Wissenskonstruktion im

sozialen System externalisiert wird bzw. Wissen des sozialen Systems durch

Individuen internalisiert wird (Kimmerle et al., 2015). Die im Kontext von

Wikipedia beschriebenen Prozesse können auch auf dieWissenskonstruktion

inCitizen-Science-Projekten übertragenwerden,wie imProjekt Kollaborative

Wissensentwicklung als Transferinstrument (WTimpact; z.B. Bruckermann et

al., 2022): Teilnehmende interagierten auf einer Internetplattform mit dem

Ziel,dieVerbreitung vonWildtieren inBerlin imZusammenhangmitUmwelt-

faktoren zudokumentieren, indemsie (1.) Bilder ausKamerafallen hochluden,

(2.) Tierartbestimmungen durchführten und validierten, (3.) eigene statisti-

sche Auswertungen anstellten und (4.) im Forum über Artbestimmung und

Auswertungen diskutierten.

Online-Citizen-Science-Projekte ermöglichen mit ihrer technischen In-

frastruktur die kollaborative Wissenskonstruktion durch Diskurse, wie bspw.

in Foren und auf Blogs (Raddick et al., 2009), oder durch die Produktion von

Artefakten, wie bspw. mit Tools zur Datenauswertung (Green et al., 2020)

oder Modellierung (Gray et al., 2017). Im Fall der kollaborativen Modellierung

erstellten Teilnehmende eigene Concept Maps zu ökologischen Zusammen-

hängen zu einem vorher festgelegten Umweltthema, welche anschließend in

einer gemeinsamen Concept Map aggregiert und in Diskussionen zwischen

Teilnehmenden weiterentwickelt wurden (Gray et al., 2017, p. 81). Im Falle

der kollaborativen Datensammlung und -auswertung interagieren Teilneh-

mende bspw. zur Identifikation von Wildtieren auf Bildern, indem sie im

Forum über Bilder diskutieren oder die Bestimmungen anderer Teilnehmen-

der validieren (Bruckermann et al., 2022, pp. 5f.). Das produzierte Artefakt

umfasst in diesem Fall das Forum mit Wissensrepräsentationen sowie einen

Datensatz mit Wildtiersichtungen auf einer digitalen Plattform. Der Daten-
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satz entstand durch das in den Bestimmungsprozess eingebrachte Wissen

der Teilnehmenden und die Interaktion zur Klärung uneindeutiger Bilder

oder zur mehrfachen Bestimmung desselben Bildes (vgl. Green et al., 2020).

Der Prozess der Wissenskonstruktion kann als Interaktion zwischen dem

individuell-kognitiven und dem sozialen System beschrieben werden (Cress

& Kimmerle, 2008): Indem das Individuum mit Erfahrungen und Wissen

B’ zur Bestimmung von Tierarten beiträgt (Wissensexternalisierung), kann

sich das im digitalen Artefakt A repräsentierte Wissen über die Verbreitung

einer Tierart im sozialen System weiterentwickeln. Gleichzeitig lernt ein

anderes Individuum durch die Interaktionen auf der Plattform über und

von der Wissenschaft, indem sich bspw. das Wissen A über die Verbreitung

einer Tierart im individuell-kognitiven System weiterentwickelt (Wissen A’;

Wissensinternalisierung; siehe Abbildung 1).

Abb. 1: KollaborativeWissenskonstruktion in Online-Citizen-Science-Projekten

(adaptiert nach Cress & Kimmerle, 2008)

3.2 Vorerfahrungen der Teilnehmenden

Die kollaborativeWissenskonstruktion in Citizen-Science-Projekten umfasst,

dass Teilnehmende ihre eigenen Erfahrungen und ihr individuelles Wissen

einbringen (vgl. Cress & Kimmerle, 2008), welche im Kontext Citizen Science

auch lokales Wissen, wie erfahrungsbasiertes oder situiertes Wissen, umfas-

sen können (für eine Übersicht vgl. Strasser et al., 2019). Die verschiedenen
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Erfahrungen und Wissensformen komplementieren existierende Epistemo-

logien der wissenschaftlichen Wissensproduktion auf kollektiver Ebene (vgl.

Strasser et al., 2019) und können auf individueller Ebene auch als epistemi-

sche Diversität verschiedener Individuen bezeichnet werden (vgl. Schiefer et

al., 2022; cf. Siegel, 2011). In Lernkontexten umfasst Diversität in der Regel

mehrere Differenzlinien, unter denen demographische Merkmale wie Alter,

Geschlecht und sozio-ökonomischer Hintergrund durch kognitiv-epistemi-

sche Merkmale wie das Wissen über das Fach und die Erkenntnisgewinnung

ergänzt werden können (Stinken-Rösner et al., 2020). Als Abweichung von

einer die Epistemologie betreffenden Norm soll epistemische Diversität in

manchen Citizen-Science-Projekten verringert werden (vgl. Strasser & Ha-

klay, 2018), indem die Projekte von Vorerfahrungen ausgehend das Lernen

über Wissen, Methoden und Erkenntnislogiken der Disziplin fördern (z.B.

Trumbull et al., 2000). In diesen Projekten werden bspw. Fähigkeiten zum

wissenschaftlichen Denken und Arbeiten (Stylinski et al., 2020), epistemolo-

gisches Wissen (z.B. Nature of Science) oder Fachwissen von Teilnehmenden

zum Lernen berücksichtigt (für eine Übersicht, vgl. Aristeidou & Herodotou,

2020). Andere Citizen-Science-Projekte greifen wiederum die epistemische

Diversität der Teilnehmendenauf, indem in solchenProjektenbspw.»intuitive

Wissenschaft« (Marshall, 2012) als alternative Epistemologie bisherigen Epis-

temologien zur Seite gestellt wird (vgl. Strasser et al., 2019). Vorerfahrungen

der Teilnehmenden beeinflussen also als kognitive-epistemische Personen-

merkmale auf individueller Ebene auf verschiedene Weise den Prozess der

kollaborativenWissenskonstruktion in Citizen-Science-Projekten.

3.3 Ausgewählte Befunde zur kollaborativen Wissenskonstruktion

in Citizen Science

Prozesse der kollaborativen Wissenskonstruktionen können anhand der

Struktur des Diskurses bzw. Produktion des Artefakts auf kollektiver Ebene,

aber auch anhand von Teilnehmendenmerkmalen auf individueller Ebene

analysiert werden (Cress &Kimmerle, 2016). In der Analyse werden zudemdie

Inhalte, wie bspw. die Konzeptentwicklung oder individuelle Wissensverän-

derungen, von den Strukturen,wie bspw.des Beteiligungsgrads in Aktivitäten

oder der Vernetzung des Wissens, unterschieden (Cress & Kimmerle, 2016).

In Citizen-Science-Projekten werden Daten zur Beteiligung in wissenschaft-

lichen Aktivitäten auf Citizen-Science-Plattformen (z.B. Bruckermann et

al., 2022) oder zur individuellen Wissensveränderung (z.B. Greving et al.,
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2022) erfasst, sodass an den Beispielen der partizipativen Modellierung bzw.

Datensammlung kollaborative Wissenskonstruktion beschrieben werden

kann.

AmBeispiel der partizipativen Datensammlung und -auswertung im Pro-

jektWTimpact kann die Struktur der kollaborativen Wissenskonstruktion auf

individueller Ebene mit Daten zur Beteiligung der Teilnehmenden an epis-

temischen Aktivitäten sowie derWissensveränderung nachvollzogen werden.

Die Beteiligung an der kollaborativen Wissenskonstruktion auf der Internet-

plattform zeigt, dass Teilnehmende sich stärker in die Datensammlung und

-verarbeitung (d.h. das Hochladen von Bildern und das Bestimmten von Tier-

arten inBildern) als in dieDatenauswertung (d.h. statistische Analyse vonVer-

teilungen) einbringen (Bruckermann et al., 2022), was eine vorherige Studie

zur Teilnehmendenmotivation stützt (Phillips et al., 2019). Außerdem war in

einerweiterenStudie dieVeränderungdes individuellen Fachwissens vonTeil-

nehmenden unabhängig davon, ob sie an der Datensammlung oder -auswer-

tung teilnahmen (Greving et al., 2022). Es zeigte sich, dass auch vermeintlich

kognitiv weniger anspruchsvolle epistemische Aktivitäten in der kollaborati-

venWissenskonstruktion den individuellenWissenserwerb fördern.

Ein Beispiel zum partizipativen Modellieren in Concept Mapsmit derMen-

tal-Modeler-Software (Gray et al., 2017) veranschaulicht, wie sich individuelles

Wissen an das kollektive Wissen durch kollaborative Wissenskonstruktion

angleichen kann. Im Prä-Posttest-Vergleich zweier Concept Maps zeigte sich,

dass sich die individuellen Wissensrepräsentationen in der eigenen Concept

Map im Projektverlauf einer kollektiven Concept Map annäherten (Gray et al.,

2017, p. 83). Die ConceptMaps der zwei befragten Teilnehmendenwiesen eine

gesteigerte Anzahl vonKonzepten, eine geringereDichte undmehr abhängige

sowie unabhängige Variablen auf, was auf die Wissensentwicklung im indi-

viduell-kognitiven sowie im sozialen System hindeutet (Cress & Kimmerle,

2016).

4 Fazit

Partizipation in der Forschung durch Bürger:innen betrifft nicht nur die

Entwicklung des individuellen Wissens, sondern immer auch die Entwick-

lung des kollektiven (wissenschaftlichen) Wissens. Insofern kann dieser

besondere Lernkontext der Forschungspartizipation nicht entweder als

Wissenschaftskommunikation oder als partizipative Forschung bezeichnet
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werden. Nicht nur am Beispiel der kollaborativen Wissenskonstruktion in

Citizen Science zeigt sich, dass in Formaten der Forschungspartizipation die

Grenzen zwischen individuellem Lernen und kollektiver Wissensproduktion

verschwimmen, wie imWissenschaftsjahr 2022 – Nachgefragt, das sowohl Ziele

der Wissenschaftskommunikation als auch der Entscheidungsfindung mit-

einander verband.Die Ziele wie auch die Gestaltung von Lernprozessen durch

Forschungspartizipation variieren deutlich in Abhängigkeit vom Lernkontext

sowie von den beteiligten Akteur:innen.
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